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BESTATTUNGSGÄRTEN:

Liebevolle Orte 
der Ruhe

Friedhofsgärtner neue Wege hin zu einer anspruchsvollen und 
menschenwürdigen Bestattungskultur aufzeigen. Denn schon 
Perikles erkannte: „Die Kultur eines Volkes erkennt man daran, 
wie es mit seinen Toten umgeht.“ c

I Informationen zu den Bestattungsgärten finden sich unter: 
 www.bestattungsgaerten.de

Verlässliche 
Grabpflege 
und Vorsorge
Vorsorge spielt im Leben vieler Menschen eine wichtige Rolle: 
Lebensversicherung, zusätzliche Krankenversicherung, Vorsor-
ge für die Rente usw.  –  all dies sollte möglichst gut geregelt 
sein. Die Vorsorge für den Todesfall wird allerdings oft ausge-

blendet, denn damit möchte sich niemand gerne beschäftigen. 
Dabei sind es gerade diese Dinge, die den Hinterbliebenen hel-
fen, in der schweren Zeit der Trauer die richtigen Entscheidun-
gen zu treffen und im Sinne des Verstorbenen zu handeln. Die 
Genossenschaft Kölner Friedhofsgärtner bewährt sich hierbei 
als moderner Dienstleister und Partner in Vorsorgefragen und 
steht nicht nur Angehörigen mit Rat und Tat zur Seite.
Die Genossenschaft ist ein kompetenter Ansprechpartner für 
alle Vorsorgefragen zum Sterbefall. Die Geschäftsstelle in Köln-
Ehrenfeld ist ebenso Anlaufstelle wie die 40 Mitgliedsbetrie-
be vor Ort nahe den 55 kommunalen Friedhöfen im gesamten 
Kölner Stadtgebiet und im Umland. 
Zu den Hauptaufgaben der Genossenschaft Kölner Friedhofs-
gärtner zählen:

> Beratung zur Vorsorge, zu Dauergrabpflegeverträgen und zu 
 Bestattungsgärten
> Treuhänderische Verwaltung der Dauergrabpflegeverträge
> Dokumentation und Kontrolle der friedhofsgärtnerischen 
 Leistungen
> Förderung der Kölner Friedhofskultur

Die 1959 gegründete Genossenschaft Kölner Friedhofsgärtner 
blickt mit ihren 40 Fachbetrieben auf eine jahrzehntelange Er-
fahrung und ist somit ein starker Partner für alle, die Vorsorge 
treffen möchten sowie für Angehörige von Verstorbenen. c

I Weitere Informationen finden sich unter 
 www.friedhofsgaertner-koeln.de

 Der "Bauerngarten" - eine von vielen Möglichkeiten 

 zur eigenen Vorsorge und Bestattung. 
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 Das Team der Geschäftsstelle: Lutz Pakendorf (Geschäftsf.  
 Vorstand), Ann-Kathrin Vollmann, Henning Lassotta,  
 Ingrid Franzen, Julia Baum, Florian Bürder (Prokurist) 
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Liebevolle Grabgestaltung, filigrane Bepflanzung und vor allem 
Ruhe: Bestattungsgärten sind wunderschöne Gärten, die zu-
gleich Teil eines Friedhofs sind. Darin eingebettet finden sich Ur-
nen- und Erdbestattungsplätze, die sowohl im akuten Sterbefall 
als auch als Vorsorge zu Lebzeiten ausgewählt werden können. 
Die Gestaltung und Pflege übernehmen kompetente Kölner 
Friedhofsgärtnereien. Hinterbliebene finden so stets eine topge-
pflegte Grabstätte vor. Ein Konzept, das überzeugt, denn mittler-
weile gibt es auf 18 Friedhöfen in Köln und Umgebung schon 24 
Bestattungsgärten!
Zu den Besonderheiten der Bestattungsgärten zählen auch 
die verschiedenartig bepflanzten Bereiche innerhalb einer ein-
zigen Anlage: So strahlt der „Ruhehain“ mit seiner saftig-grü-
nen Bepflanzung im Schatten von Bäumen Ruhe und Kraft aus. 
Im „Auengarten“ prägen abwechslungsreiche Stauden die At-
mosphäre. Wenn knallgelbe Stockrosen den hölzernen Stake-
tenzaun emporwachsen, purpurroter Klatschmohn leuchtende 
Akzente setzt und heimisches Spalierobst heranreift, handelt es 
sich um den rustikalen „Bauerngarten“. Insgesamt zwölf solcher 
Themenbereiche bieten eine große Auswahlmöglichkeit. 
Mit den Bestattungsgärten möchte die Genossenschaft Kölner 


